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Herren Verbandsliga Südwest (Bayerischer TTV)

TSV Gräfelfing III : TV Boos 1924 II 
Samstag, 23.09.2023, 18:00 Uhr

Niederlage für den TSV Gräfelfing III

Auch dank Fabian Rogg, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TV Boos 1924 II das
Auswärtsspiel beim TSV Gräfelfing III in der Herren Verbandsliga Südwest (Bayerischer TTV) mit 7:3
für sich entscheiden. Die Heimmannschaft hielt in ihrem 1. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch
konnte sie es auch nicht verhindern, dass Martin Rössle den für die Mannschaft siegbringenden
Punkt bereits vor dem letzten Match des Tages unter Dach und Fach brachte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Bott / Rössle konnten Bursian / Haag den Zähler
für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Trotz 1:0 Satzführung verloren
Goll / Meindl ihr Spiel gegen Utz / Rogg letztlich mit 11:5, 8:11, 8:11, 7:11. Die Anzeigetafel zeigte
also ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Die richtige Taktik hatte Dominik Goll
beim 3:0-Erfolg gegen Martin Rössle von Beginn an. Nicht ganz mithalten konnte Daniel Bursian,
beim 6:11, 9:11, 11:4, 8:11 gegen Sebastian Bott, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Beim
Stand von 1:3 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Maxim Haag, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Fabian Rogg verlor. Das musste man neidlos anerkennen. Fünf Sätze beharkten
sich Florian Meindl und Hannes Utz, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg
perfekt machte. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie
ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 1:5. Beim anschließenden 11:13, 11:6, 11:8, 11:8-Erfolg gegen Sebastian Bott
kam Dominik Goll nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch
und er konnte das im Vorfeld als offen zu erwartende Spiel für sich entscheiden. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Martin Rössle wurden Daniel Bursian unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das
musste man neidlos anerkennen. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das
Gastteam auf der Habenseite. Beim 3:1-Sieg gegen Hannes Utz kam Maxim Haag nur im ersten
Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch und er konnte das im Vorfeld als
offen zu erwartende Spiel für sich entscheiden. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel
zeigte ein 3:6. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Florian Meindl beim letztendlich klaren
0:3 gegen Fabian Rogg. Da war final wirklich nichts zu holen. Der Ausgang im letzten Match führte
damit zu einem finalen Endstand von 7:3 für den TV Boos 1924 II.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TSV Gräfelfing III nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TTSC Warmisried am 01.10.2023 Punkte zu holen. Die Mannschaft des
TV Boos 1924 II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TSV 1863
Schwabmünchen II am 30.09.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV Gräfelfing III

Doppel: Bursian / Haag 0:1, Goll / Meindl 0:1 
Einzel: D. Goll 2:0, D. Bursian 0:2, M. Haag 1:1, F. Meindl 0:2 

 TV Boos 1924 II
Doppel: Bott / Rössle 1:0, Utz / Rogg 1:0 
Einzel: S. Bott 1:1, M. Rössle 1:1, H. Utz 1:1, F. Rogg 2:0
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